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Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 
der ehemalige Bundespräsident Horst Köhler ist darüber gestolpert und aus dem Amt 
geflogen, weil er den Auftrag der Bundeswehr zu offen als Sicherung der 
Außenhandelsinteressen Deutschlands formuliert hat. Diesen globalen Großmachtinteressen 
ist ein regionales Wirtschaften entgegen zu setzen. Regionale Wirtschaftskreisläufe schonen 
die Umwelt. Da fällt mir gerade ein, dass die Bundeskanzlerin und ehemalige 
Umweltministerin der Bundesrepublik Deutschland Angela Merkel dem Weltklimagipfel in 
New York fernbleibt und sich lieber mit den Größen der Wirtschaft trifft.    
 
Die Regionalbewegung lädt jedes Jahr um das erste Oktoberwochenende zum  
Tag der Regionen (http://www.tag-der-regionen.de) ein. Das Motto in diesem Jahr lautet:   
 

Aus Liebe zur Region - denken, handeln und genießen 
 

In Lindhorst findet am Sonntag, den 05. Oktober 2014  

von 10 bis 17 Uhr auf dem Hof der Familie Wehde, Lindenstraße 17 das 12. Hoffest 
zum Tag der Regionen statt. Veranstalter ist der  Kulturverein Lindhorst e.V., Antje Gellert, 
Colbitzer Straße 4, 39326 Lindhorst, Tel. 039207-95637, E-Mail: tgellert@lind-horst.net 
 

Da liegt es nahe, dass wir mit unserem 256. Friedensweg auch vor Ort sind. Eine 
friedlich genutzte Colbitz-Letzlinger Heide kann einen entscheidenden Beitrag für die 
Festigung regionaler Kreisläufe leisten.  
 
Ein Blick in das Programm:  
 
10 Uhr Andacht zum Erntedankfest in der Kirche 
 
"Markt der Möglichkeiten" auf dem Hof mit regionalen Produzenten, Vereinen und 
Verbänden, Die OFFENe HEIDe ist mit einem Informationsstand dabei. 
 
Für das leibliche Wohl ist mit regionalen Spezialitäten u. a. aus der  
Mühlenbäckerei Düsedau (http://www.muehlenbaecker-duesedau.de) und der 
Spezialitätenbrauerei Eckart (http://www.brauerei-eckart.de) gesorgt. Man kann auch die 
Spur des kleinen Bierautos zurückverfolgen und kommt nach ein paar Schritten zur Brauerei 
(Am Dieck 12). Dort ist von 9 bis 13 Uhr geöffnet. Man kann zusehen, wie die feinen 
Getränke entstehen und wird dort auch versorgt. 

Alle Menschen sind klug – 
die einen vor, die anderen 
nachher. 
 

Voltaire 



Die Lindhorster Freiwillige Feuerwehr will auch mithelfen, dass alle gut versorgt werden.  
Auf einem Grill werden Bratwürste von Jörg Lauenroth-Mago schmoren, der seine 
Viehzucht nach demeter betreibt. 
Mit Honig wartet Familie Schulz aus Meseberg auf. 
Weniger zum Essen, aber schön anzusehen, sind die Kürbisse von Dirk Jenrich, 
Kräutergeister – Hollerbuschhof (http://www.kraeutergeister.de) mit  Nicole Nikolaus wird 
Tee und andere Dinge anbieten. 
Unter anderem am Stand des Betreuungsforstamtes Letzlingen wird es um den Wald und 
seine natürlichen Bewohner bis hin zum Wolf gehen.  
Am Stand vom Nabu Kreisverband Ohrekreis e. V. (http://www.nabu-ohrekreis.de) dreht 
sich alles um Äpfel. 
Es gibt ferner einen Naturkosmetikstand (http://www.seifen-naturkosmetik.de), die 
Kleintierzüchter werden Nutrias zeigen.   
Wie bereits zum Ostermarsch ist der Verein Textilhandwerk Wolmirstedt e. V. auch mit 
einem Stand dabei. Töpfern wird auch möglich sein. 
Malte Fröhlich „Fröhliche Spielgeräte“ (http://www.froehlichespielgeraete.de) wird wieder 
Kinder zum Mitmachen beim Workshop anregen. 
Mit Holzobjekten, die kleiner sind, gibt sich der Spielzeugbauer Michael Hesse zufrieden, 
der auch beim Markt zu finden sein wird.  
Durch das Programm führt DJ Manuel Horn aus Colbitz unter Begleitung einer Band.  
 

Bereits um 12.30 Uhr werden wir unseren Waldspaziergang zur Pilzzeit 
starten und bemühen uns noch um eine sachkundige Begleitung. So sind wir rechtzeitig zu 
den Nachmittagsveranstaltungen auf dem Hof. 
 
In der Garage gibt es die Ausstellung  „Wir gehen rein ... eine Woche im August“ mit 
Fotografien von Jens Volle und Bernd Luge.    
 
Nach dem reichlichen Kuchenangebot beim Friedensweg im September werden bestimmt 

einige der Bitte nach Kuchenspenden (nur durchgebackenen Kuchen!) zur 
Finanzierung des Hoffestes nachkommen. 
 
 
Das Arbeitstreffen beginnt am Mittwoch, den 08. Oktober 2014 um 19 Uhr im Ortsteil 
Letzlingen in der Gaststätte „Zur Heide“ direkt an der B 71.  
 
 
 

Trotz des Lokalkolorits  hier im Rundbrief haben wir auch Freunde und Wegbegleiter, die 
weiter weg wohnen.  

Einer davon war Hartmut Linne, ein Motor des Aktionskreises Freie Senne. Gleich 
zweimal war er mit im vorigen Jahr mit einer kleinen Delegation bei uns zum Friedensweg. 
Am 13. September 2014 ist er mit nur 62 Jahren plötzlich verstorben. Sein Tod reißt eine 
Lücke in unserem gemeinsamen Einsatz für Frieden und Alternativen zu den 
Truppenübungsplätzen.    

 
 
Euer  
 
Helmut Adolf 
 
 


